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20 toie ¢ meiftend pfleat auf Grden su gefcheben,
b Dag ofit der niedrigfte fich will echdliee febens
73" ©o traif ed audh anjest mit meinen Dichten ein;

& Die Gotter frricten fich; wee foll der exftre fenns

Dad obnveridhamee Slick bemibte fich vor allen,
Bep diefem boben Feft befonders u gefallen,
G5 brachte meifteclich die feften Grimde bey,
Daf ¢d weit treflicher ald edle Sugend feys
@8 fovachs die Sugend muf bey meinem AWerth versagen,
Man pflegt fic mehrentheild ing Glend su verjagen!
Sy bin nur angenebns biee fam die Tugend an,
Und seigte daB man fich gar Offters ivven fan,
Bas, hub fie voller Schimerss, und Webmuth an 3u fprechen s
Sy muk mich an den Ghict und defien Stolse vidhen;
ich lieot die EGuIvEinn mebe, ald alles Gliickes Prache
Kb bin dad eingae Sut, wad Sie ufrieden madht.
Und bin iy auch gewobnt, in Demuth mich su beugen,
So will ich democy nicht, bey diefem Jefte femweigen,
Dee SHIB ficl endlich ausds um beyde su evfreun:
Gin jeded folte bier fein eigner Reduer fepn,
Dap Glide wav evsornt, und anderd nid)t sufeieden,
G8 fen ibm wenigftens dev ecfte Plas befdyieden.

D Glicfe.

§g@ein Reidh iff hodygeadhts mein Wefen ife verehre;
Mein Glans wird nberall von jederman begehre,




Man wird mich fiets das el dev grdfien Wiede nennen.
Und meine Sefieln nie als cinen Swang erfennen,

Warum? Dem Gluce weicht, Recht, Wabrheit, Frommigkeits
D1 alles falle dabin, wann meine Madht gebeut.

28a3 bilfe ein folcher Trieb, dem Billigkeit erveges?

Sobald fich die Geivalt demfelben siderleget,

2Bas nise das befte Hers? Was nipt ein hober Geift?
Wann ihm des Glucdes Macht surict ing Elend weift.
Wenn ihbm Vevfolgung prefts wenn ibm der Heudler fuvkets
Wenn Bofheit und Betrugs fin Redyt und Wobl verivget.
Wer ift alfo dem Glad nicht willig unterthan?

Wo findet fidy ein Menfeh, dev mich entbebhren Fan,

Die IJugend,

@m} alled was du fagft, ift leider heut fu Tage,

Des Lafters gedfter Trofts der Sugend fiete Klages

Und ift gleich deine Pracht in beffern Werth geftellt,
Berdient die Tugend dod), daf man fie hober balt.
Glid, Hobeit und Gewal, find Dinge die auf Erden,
Sar ungemein gefchaset, und febr gepriefen twerden.
Snswifhen ift gar offt der niedrige vergnige,

Wanu jenem Greup und Laft, auf feinen Schuldern liege,
Ded etftern hobes Amt o viel Befchwerden bringet s
Daf ihm die Ungedult fu diefen Worten dringets

9Bie rubig lebt dody nidht der avme Bauerd: HNann,
Der feinen Ehrgeis hegt und fovglof fhlaffen Fan,

Dem feine Hinterlift, Fein Feind, Fein Neider quablet,
Der ein sufriednes Herp su feinem Suthe wablet.

Das Ginc ift wic beFannt, cin algufdhlupfrid Ephs
Borauf die Tugend nur unsd su erhalten mweif.

Denn et fidy blog allein dem Glucke will vertrauen,
Der ird bepm gedfien Glud, fein grofied Unglick bauen,

Dad Gk,

@u il gar dicled an, und weift du diefes nidyt?
Daf man den Glucke nie, o fehr enfgegen fpridye:
SNan hat midy fiets geliebts und fwitd midy ferner lieben
Sy mag dad Gute fliehn; i) mag das Unvedst fiben,
Cin jeder foiinfchet fich in meinem Reidy su fepn,
Und fich durdy meine Gunft vom niedern fu befreun,
Sa faglt du wobl mit redht, in drmften Bauer: Hutten,
9Bitd, ob nidyt allemabl die Sugend nodh gelitten.
€in Menfch fey nody o febr derfelben sugethan,
Bermag e dennoch nidyt, was bloffes Slucke Fans
Die Tugend wird gebafit, von wenigfien geduldet,
Wer fich su b bebennt. der bat fhow viel. verfchulder,




Dtum bleibt den Glircke tyobl ded Vorsugs Cigenthum,
Dann wem daffelbe hold, befist den grofien Ruhm,

Die Iugend.

@cin Ausfprudy iff gemwifs doch eben o vevkehrets

und ift dem Gl erlaubt, wad man der Tugend fwehrefs
Daf nehmlich mebrentheild die leptre unterlicgt,

MBean  Herrfucht, Ehrgeis, €iff, verderbter Frevler fieghs
So dencfe nur dabey, daf offt von auffen gleifiet,

9Bas innctlich bereitd das Gegentheil betveifjet,

Die Unmuth und die Reu seigt augendlictlich an,

Daf ee die Sugend fheut, nicht frolich mwerden Farr

Cin Sdatten iff Das Gluc, und wag e mit fich) fahref;
Subdemn ¢ alfobald den falfchen Glans verlichret,

Sobald dic Stunde Edmme, da ed guricke falle,

Und fein vorherig nidhtd den Sinnen davgeffelt,

Wer fidy sufvieden preift, mup bepbes an ficy nehmen,
Des Glices fich erfeeuns dev Sugend fich nicht fchamen,

‘@ct Streit hebt fich vou felbft, da idy an diefem Tag,
Die Tugend tibmen fam, dab Sl erbheben nag.
Dietell fid) bepder Wereh, uud bepdev feltne Saben,
RNady ibrem cignen Twieh bey Div veveinet haben.
Lind folte jo woch 1wad von Winfdyen ubrig feyn?
So ftimme doth dad Slict mit Deiner Tugend ein;
Dam ift O giyul‘ﬁll‘[ niched, auf diefer weiten Srdey,
s Deincy Seefilicheeit fan bengefeset werden,

Den grofien it SNUAU{E ! dem Deine Buft verehrt;
Demt ey auf gleicher At Da befte Gl befehert,
Sein Leben lajie Ot i unverviictent Seegen,

B auf das hoebite Jiel, mit Ll suricte legen,

Gt gebe wad Sein Hers nuv felbften winjchen fan,

$ier beng 1) sum BefchIuf; nodh ,dicfed Bitten an.
Berseih die frepe That, und dencte dap mein Jiffen,

e Dviriee Srefilicheeit, VORI weichen mifen,
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	Die Mit dem Glück vereinte Tugend wurde an den höchst-erfreulichen Gebuhrts-Tage Der Durchlauchtigsten Prinzeßin, Prinzessin Ernestine Albertine Hertzogin zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... welcher durch die Gnade Gottes am 28. Decembr. 1747. abermahlen im Seegen erschienen, Jn tieffster Unterthänigkeit besungen von Ernestinen Henrietten, Freyin von Reinbaben
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